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Grotzherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
Monwg, den 2. April 1877.

Achte Vorstellung außer Abonnement.

Oberon^
König der Eise»

Romantische Feen-Oper in drei Aufzügen von Karl Maria von Weber.

P  c  r f o ii  c « :
Oberon, König der Elfen Fräulein Stach.
Puck, ) ffff  l Fräulein Schanpp.
Troll , j ' j Fräulein Walter.
Meermädchen . Fräulein Wabel

Feen. Genien. Geister.
fS «

Harnn al Raschid, Kalife von Bagdad Herr Consentins.
Rezia, dessen Tochter Fräulein Schneider.
Fatiine, deren Sklavin nnd Gespielin Fränl. Joh . Schwartz.
Babekan, Prinz vou Persieu Herr Schilling
Almansor, Emir von Tunis Herr Schneider.
Roscheuta, seine Gemahlin Frau Lauge.
Hitoit vou Bordeaux, Herzog vou Guieuue Herr Holdampf.
Scherasmin, sein Knappe Herr Kürner.
Namuna, Fatimeil's Base Frau Baldeuecker.
Nadiua, eine Sklavin Frau Kirschner.
Abdallah, Seeräuber Herr Ludwig.
Amru, > S Klages.
Ali, j ^ ^ ^ enui ^ j Herr Bregenzer.

Gefolge des Kalifen. Sklaven. Sklavinnen. Sarazenen. Seeräuber. Neger.
Haremswächter. Tänzer und Tänzerinnen.

Textbücher sind i» der Macklot ' scheu Buchhandlung nnd Abends an der Kasse zu haben.

Anfang: ffrff $ Uhr. Ende nach neun Uhr.
Kasse - EröffmmH : U> UhZ ?.

Krank:  Fräulein Scharwenka.

Balkon-Stehplatz . . 1 M. 30 Pf.
Parterrc-Logcn . . . 2 „ 10 „
Logen II . RangS . . 1 „ 80 „
Parterrc-Spcrrsitze . . 2 „ 10 „
Parterre 1 „ 40 „

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Die geehrten Abonnenten können ihre Plätze am  Sonntag den  1.  April  von Ii.  bis
12  Uhr für die  gerade,  von  bis  1  Uhr für die  ungerade Tonr  zum Kassen preis im
Billetbnreau in Empfang nehmen.

Der  Billetverkanf  findet am Tage der Vorstellung von 11—1 Uhr und au der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  vou 3—4 Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  9tur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
nnd zwar längstens bis */* Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf nnmmerirte oder Logenplätze  wollen  gesl.  persönlich oder
schriftlich bei Groß'h. Hoftheater-Verwaltnng bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Tageö gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  T ageskasse verkauften Billete
werdeu au der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Balkon-Frcmdcnloge. . 3 M. 50 Pf.
Frcmdenloge II . RangS 2 „ 40 „
Fremdenloge im Parterre 2 „ 40
LogenI . RangS . . . 3 „ —
Balkon 3 „ —
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Logen III . Rangs . . 13 )?. 40 Pf.
III . Rang. Sitzplätze . - „ 90 „
III . Raiig. Stehplätze. - „ 70 „
IV. Rang.
IV . Rang

Mitte
Seite

60
40

Dienstag , den 3. April, II. Quartal. 44 . Abonnements-Vorstellung.
Deutsche Lustspiele aus vier Jahrhunderte » . Das heiß Eyseu, von Hanns Sachs. 1531. —
Die ehrlich Bäckin, von Jaeobus Ayrer. 1G15. — Hanns Wnrst, der traurige Knchelbäcker, von Goltlieb

Prchauser. 1729. — Die Veilchen, von M. v. Eschenbach. 1863.

Chr. Fr. Müllcr 'schc Hofbuchdrurlcrci^ ^ sj
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